
Gemeinsame Erklärung 
 

der Stadtwerke Görlitz AG, der WBG Wohnungsbaugesellschaft Görlitz mbH, 
des Skoda-Autohauses Klische, des Fördervereins ViaThea e.V., dem Musiktheater 

Oberlausitz/ Niederschlesien GmbH und der Niederschlesischen Theaterstiftung 
 

Das Internationale Straßentheaterfestival ViaThea findet vom 06. bis 08. August 2009 bereits 
zum 15. Mal in Görlitz/ Zgorzelec statt. Ständig steigende Besucherzahlen dokumentieren 
die Attraktivität dieses Genres bei den Bürgern der Stadt und des Landkreises sowie bei 
Touristen von nah und fern.  
Das Straßentheater hat sich im Laufe der Jahre zu einer eigenständigen Kunstform 
entwickelt und bietet die abwechslungsreichsten Vorstellungen. Durch die künstlerisch 
innovativen Ausprägungen und Inszenierungen im öffentlichen Raum wird das Publikum aus 
dem täglichen Leben in eine Welt der Fantasie entführt. 
Jahr für Jahr führt das ViaThea Menschen jeden Alters, Geschlechts und jeder Nationalität 
durch sein liebevolles wie skurriles, sein verzauberndes wie erschütterndes Programm. 
Damit dies auch in Zukunft so bleibt, bedarf es besonderer Anstrengungen.  
 
Finanzielle Nöte lassen die Organisatoren derzeit Überlegungen treffen, den Umfang dieses 
Festivals drastisch zu kürzen. Doch wollen wir das wirklich?  
Kein Picknick mehr im Stadtpark? Nur einzelne Darbietungen an zwei Tagen in der Altstadt? 
Eine Reduzierung des bisherigen Festivalprogramms ist sicher nicht im Sinne der 
Bürgerschaft und der ständig gestiegenen Zahl an Kultur Interessierten und Touristen.  
 
Aus diesem Grund wollen wir gemeinsam alle Anstrengungen unternehmen, um die 
wirtschaftliche Situation und die damit verbundene Finanzlage für das Internationale 
Straßentheaterfestival ViaThea langfristig auf ein solides Fundament zu stellen. Die 
Unterzeichnenden werden dies in jedem Fall im Rahmen der bereits getätigten Zusagen 
machen.  
 
Wir rufen die öffentliche Hand, die Wirtschaft und die Bürgerschaft auf, das Görlitzer 
Straßentheaterfestival zusätzlich finanziell zu unterstützen. Neben der auf keinen Fall zu 
reduzierenden kommunale Kulturförderung sind auch Spenden und Sponsoringmittel als 
weitere Finanzierungsquelle dringend erforderlich. 
 
Von dem Veranstalter erwarten wir, dass parallel dazu alle Anstrengungen unternommen 
werden, um weitere Finanzierungsmöglichkeiten wie Fördermittelprogramme, Einnahmen 
aus dem Verkauf von Merchandising-Artikeln oder auch mögliche Eintrittsgelder zu prüfen. 
 
Nur gemeinsam werden wir langfristig das Straßentheaterfestival ViaThea als großes 
Kulturevent in der Stadt Görlitz von internationalem Rang erhalten können. Dazu wollen wir 
alle nur möglichen Kräfte mobilisieren. Helfen auch Sie uns dabei! 
 
Görlitz, 07. April 2009 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 


